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Wir grüßen Euch vom blauen und vom gelben Strahl, freuen uns ein ums andere Mal 

über Eure geweiteten, interessierten, neugierigen und erfreuten Augen und möchten 

Euch ein bisschen eine Nachricht über Eure Pflanze, die Ihr Euch auserwählt habt, 

geben: Aronia melanocarpa.  

Es ist eine Pflanze in Form eines Buschwerks, das auf einer feinstofflichen Ebene, 

denn das ist das, was Ihr zu wissen wünscht, auf einer feinstofflichen Ebene eine sehr 

strenge Pflanze, ein sehr strenges Wesen in Eurem Umfeld ist.  

Nicht streng, weil Ihr Euch vielleicht dadurch gemaßregelt fühlt oder es für 

gemaßregelte Menschen wäre, nein. Es ist eine Pflanze von größter Disziplin, von 

größter Kargheit, größter Klarheit und von der Fähigkeit der Reduktion auf ein 

Minimum. Wenn Ihr es beispielsweise mit einem Menschen, einem typischen 

Bewohner Eures Planeten vergleichen würdet, so wäre diese Pflanze und die Säfte der 

Beeren vergleichbar einem Bergbauern in einer abgelegenen Kate, in einer 

lebensreduzierten, nicht lebensfeindlichen, aber lebensreduzierten, lebensfernen 

Realität mit vielen kalten Tagen und Nächten und einem kargen Boden, wenig Land 
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und dünner Luft. Ein Mensch also, beispielsweise ein Bergbauer, der es gewohnt ist, 

durch harte steinige Arbeit, einen minimalen Ertrag zu erzielen und dennoch klaglos 

in großer Hingabe an das Göttliche das Tagewerk beständig vollbringt.  

Es ist eine Pflanze, die Ihr beispielsweise vorzüglich mit dem Sonnenzeichen des 

Steinbocks vergleichen könnt, eine Pflanze, die die Fähigkeit besitzt, nur die reine 

Sachlichkeit, das reine Ding, die reine Absicht, nur den einzigen Moment, auf den es 

ankommt, hervorzuheben, die Essenz zu leben und alles andere auszuschließen, ja 

auszugrenzen. Freilich eine unfreundliche Pflanze deswegen, denn eine 

Verbindlichkeit gibt es dort nicht. Und das ist das, was in Eurem Körper geschieht: 

das Aufheben von Verbindungen, das Aufheben von Verbindlichkeiten und die 

Reduktion auf das, was Ihr wirklich braucht. Es ist ein Werk in Eurem Körper wie ein 

Steinmetz, der aus einem Steinblock, des Vielen, alles das wegnimmt, was der idealen 

Form entgegensteht. Also ein Steinmetz Eurer Gesundheit, der in Eurem Körper alle 

Säfte, alle überflüssigen und unnötigen Dinge wegnimmt, ausschwemmt,  und 

aufgrund der Bitterkeit, die in diesem Saft und der Strenge und der Fasrigkeit, die in 

diesem Buschwerk, in dieser Pflanze und der Beere besteht, Euch die Möglichkeit 

gibt, Euch so zu reduzieren, dass Ihr wirklich nur noch Euch auf das besinnt, was Ihr 

wirklich im Moment braucht.   

...      

   

Auszug aus dem Channeling zu "Pflanzen 2" vom 14.07.2015 
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